
Eutin bietet Programm für Kinder
EUTIN.Vom Alltag auf einem Al-
paka-Hofbis zur Zeitreise200Mil-
lionen Jahre zurück – der Ferien-
pass der Stadt Eutin macht den
Sommer zum Erlebnis. 89 Veran-
staltungen hat das Team vom Ju-
gendzentrum zusammengestellt.
Den Auftakt macht der Kinder-
flohmarkt aufdemMarktplatz am
Montag, 28. Juli.
„Wir haben die beliebten Aus-

flüge in den Erlebniswald Trap-
penkamp oder den Hansapark
dabei, aberauchNeueswieeinen
Tag am Bungsberg oder eine

Fahrt zur Pump-Track Anlage in
Grömitz“, sagt Amrei Schwardt
vom Jugendzentrum, Lübecker
Straße 11. In den sechs Wochen
Sommerferien können Kinder
und Jugendliche sich sportlich
betätigen (Handball, Kickboxen,
Stand-up-Paddling, Einradfah-
ren), sie können basteln (Wind-
spiele, Perlenschmuck,Gel Print),
auf Entdeckung gehen (in Eutins
Schatzkammer, bei der Kinder-
stadtführung, als Gewässerfor-
scher).
Am Programm sind Vereine,

Organisationen und Ehrenamtli-
che beteiligt. Der Ferienpasswird
an Schulen verteilt, er liegt im
Rathaus und im Jugendzentrum
aus. Teilnehmen kann jedes Kind
bis 14 Jahre. Grundgebühr: fünf
Euro. Wünsche können online
über das Buchungstool
www.unser-ferienpro-
gramm.de/eutin bis zum 2. Juli
eingetragen werden.
Die Plätze sind begrenzt. Im

Zweifel entscheidet das Los. Fra-
gen? Dann anrufen unter Tel.
04521/793 270.

Geschäftsleute
fordern:Parkgebühren
wieder senken
Seit der Erhöhung im Mai beklagen Eutiner Händler deutliche Verlus-
te – Verwaltung will Alternativen prüfen

EUTIN. Krisentreffen im Rat-
haus: Die Wirtschaftsvereini-
gung Eutin (WVE) und Sprecher
des Wochenmarktes fordern,
dass die Erhöhung der Parkge-
bühren und ihre Ausweitung
auch auf Samstage zurückge-
nommen wird. Sie verweisen auf
erhebliche Umsatzeinbußen seit
Anfang Mai – seitdem gelten die
neuen Regeln. Die Verwaltung
zeigt Entgegenkommen. Sie will
nun verschiedene Möglichkeiten
durchrechnen.
Im jüngsten Hauptausschuss

war es teils emotional zugegan-
gen. Rund 25Geschäftsleute aus
der Innenstadt sowie Wochen-
markthändler hatten ihre finan-
ziellen Sorgen und Existenzängs-
te geschildert. So wurde von teil-
weise erheblichen Umsatzeinbu-
ßen berichtet. Jetzt sei das Ge-
spräch im Rathaus dagegen in
sachlicher Atmosphäre verlau-
fen, berichten beide Seiten.
Bürgermeister Sven Radestock

(Grüne) sagt: „Es war ein intensi-
ver und konstruktiver Aus-
tausch.“ Die Wirtschaftsvertre-
terinnen und -vertreter hätten
deutlich gemacht, dass sie sich
eine Rückkehr zu den alten Park-
gebühren und alten Parkzeiten
wünschen. Beide Seiten hätten
nochmals ihre jeweiligen Stand-
punkte dargelegt.
„Wir haben circa 30 Händler

befragt. Sie haben einzeln ihre
Umsatzeinbußen genannt, zum
Teil mit Unterlagen vom Steuer-
berater belegt“, sagt WVE-Vor-
sitzender Hans-Wilhelm Hagen.
Die Umsatzrückgänge der Ge-
schäftsleute lägen im Vergleich

zum Vorjahreszeitraum bei zehn
bis 20, teilweise bei 30 Prozent,
so Hagen. Christian Lüth, Spre-
cher der Wochenmarktbe-
schicker, berichtet von im Schnitt
zehn bis 15 Prozentweniger Um-
satz bei ihmund seinenKollegen.
„Seit der Erhöhung imMai ist der
Wurm drin.“ Die jetzt auch am
Samstag fälligen Parkkosten tä-
ten den Händlern besonders
weh: „Da bleiben viele Kunden
weg.“
Mit Beginn der Hauptsaison

am 1. Mai ist das Parken in Eutin
teurer geworden: Das Auto für
30 Minuten beispielsweise am
Stadtgraben oder Segenhörn ab-
zustellen, kostet 1,10 Euro. Ein
Ticket muss jetzt auch am Sams-
tag gezogen werden. Erst zur
Nebensaison (Oktober bis Ende
April) sollen wieder die früheren
Regeln gelten: 80 Cent pro hal-
ber Stunde von montags bis frei-
tags.

WENIGER BESUCHE
IN DER INNENSTADT

Dass der Kundenverkehr in der
Innenstadt rückläufig ist, bele-
gen – zumindest für den vergan-
genenMonat – die Aufzeichnun-
gen der drei Passantenzähler.
Tourismuschef Michael Keller
sagt, dass bei der Betrachtung
von Mai 2024 zum Mai 2025 in
der Peterstraße 10,6, am Durch-
gangLübecker Straße zumMarkt
10,3 und in der Königstraße 11,4
Prozent weniger Besucher regist-
riert wurden. Laut Keller sind die
Wetterverhältnisse inbeiden Jah-
ren gleich gewesen.

„Die Anhebung der Parkge-
bührenmuss zurückgedrehtwer-
den“, verlangt Hans-Wilhelm
Hagen. Er sagt: „Ich glaube, die
Stadt hat erkannt, dass die höhe-
ren Preise nicht förderlich sind,
die Aufenthaltsdauer von Men-
schen in der Stadt zu verlängern
und ihre Kauflust zu steigern. Sie
ist gewillt, eine Lösung zu finden,
die den innerstädtischen Betrie-
ben hilft.“
Er erwartet, „keine neuen Ex-

perimente, ein schnelles Umset-
zen und dass die Kunden es
nachvollziehen können“. Dass
die Stadt ihren Haushalt konsoli-
dierenmüsse, könne er nachvoll-
ziehen, sagt Hagen. „Aber nicht
durch eine Parkgebührenerhö-
hung in dieser Weise.“ Denn:
„Wir sind ja nicht Scharbeutzmit
vielen Urlaubern. Wir haben hier
regionale Kunden,wobei wir uns
natürlich über Touristen freuen.“
DerBürgermeister verweist da-

rauf, „dass die Stadt Eutin ihren
Haushalt konsolidierenmuss, um
weiter leistungsfähig zu blei-
ben“. Es sagt aber zu, die von der
WVE gemachten Vorschläge
(„Brötchentaste“ mit 30 Minu-
tenkostenfreiemParken, kosten-
loses ParkenanSamstagen, Park-
gebühren vonMontagbis Freitag
von 9 bis 16Uhr, Gebühr 80Cent
pro halber Stunde, Tagesticket
für sechs Euro) zu prüfen und
durchzurechnen. „Danach wer-
den wir die Wirtschaft informie-
ren.“ Auch werde er das Ge-
spräch mit den Fraktionen im
Vorfeld einer Entscheidung und
der Sitzung des Hauptausschus-
ses suchen. BEN

Eine halbe Stunde Parken kostet in Eutin 1,10 Euro. Diese Erhöhung schrecke Innenstadtbesucher ab,
sagen Wirtschaftsvereinigung und Wochenmarkthändler. Fotos: Ulrike Benthien
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• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar

• Angebot gilt bis 30.08.2025

• Rabatt nur für Neubestellungen

Unsere Sommerangebote

35%

35%
auf den Nählohn
Ihrer neuen Dekoration

auf maßgefertigte Plissees,
ausgewählte Kollektion
• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar

• Angebot gilt bis 30.08.2025

• Rabatt nur für Neubestellungen

Rabatt nur gegen
Vorlage dieser Anzeige

bei der Bestellung

Wir waschen
Gardinen

SONDERVERKAUF
VON DAMEN- UND HERRENBEKLEIDUNG

DIREKT NEBEN UNSEREM HAUPTHAUS

Grüner Weg 9–11 Öffnungszeiten:
24539 Neumünster Montag bis Samstag
04321 8700-0 9.00-18.30 Uhr
info@nortex.de www.nortex.de

RABATT
AUF ALLE ARTIKEL20%

IN UNSERER TEXTILHALLE

ca. 1000m2

1800 PS 720 PSDas Original

www.stuntshow-roselly.de

Stunt & Action Show
Lübeck Familia Parkplatz

Wesloer Landstr. 50-70
Sonntag, 06.07.2024
um 11 Uhr

Dauer je 90 – 120 min.
Kleine Gäste haben die Möglichkeit,
mit einem Monstertruck mitzufahren

Altfahrzeuge benötigt, Infos: 0178 2016672

SHOW noch

spektakulärer

BEKANNT

“SUPERTALENT“

www.sos-kinderdoerfer.de

„Danke für alles!“
Die SOS-Kinderdörfer bedanken sich bei allen Freunden
und Unterstützern für über 60 Jahre Mitgefühl, Engagement
und Vertrauen! Bitte bleiben Sie uns treu.

WIR SIND
NACHHALTIG

Bei der Herstellung
von Zeitungsdruck-

papieren wird
nahezu 100%

Altpapier eingesetzt.

Quelle: BDZV

WOCHENSPIEGEL

Deutsche
Herzstiftung

Herzinfarkt:
Jede Minute zählt!

sofort
112

Vogtstraße 50
60322 Frankfurt am Main

Bei starkemDruckoderbrennen-
denSchmerzen imBrustkorb, die
über 5 Minuten anhalten und in
Arme, Schulterblätter und Hals
ausstrahlenkönnen –dringender
Verdacht auf Herzinfarkt.
Was Sie über den Herzinfarkt
wissen müssen:

www.herzstiftung.de


